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Gemeindebüro Heinsberg
Erzbischof-Philipp-Straße 12
52525 Heinsberg

Monika Plum und Andrea Wellens
  0 24 52/2 49 78   
  0 24 52/39 55
 heinsberg@ekir.de 
 kirche-heinsberg.de

Mo, Di, Mi und Fr: 9 bis 12 Uhr 
Do: 14 bis 18 Uhr

Pfarrer Sebastian Walde
Erzbischof-Philipp-Straße 12

  0 24 52/6 81 76 16  
 01 51/56 96 74 53
 sebastian.walde@ekir.de

Pfarrer Felix Schikora
Erzbischof-Philipp-Straße 18

 01 70/9 08 36 77 
  felix.schikora@ekir.de

Hausmeister und Küsterdienst 
Markus Wöhlert
 01 59/01 28 17 31
Juliane Reiter 
 01 70/6 08 53 09

Kinder- und Jugendarbeit

OASE 2.0 Oberbruch
Deichstraße 84 (Timo Farin)
  0 24 52/15 79 29  
 01 57/38 31 04 95
 jugendheimoase@gmx.de

Großtagespflege Bärenhöhle
Boos-Fremery-Str. 81
  0 24 52/9 77 93 62

Großtagespflege BurgBergBären
Erzbischof-Philipp-Straße 3
  0 24 52/1 80 99 53

KinderChancenTafel
Grebbenerstraße 1
  0 24 52/1 57 22 00 
 01 57/38 31 04 95
 timo.farin@ekir.de

Skywalker (Tobias Storms) 

Mobile Jugendarbeit Oberbruch

 01 52/24 89 87 46
 tobias.storms@ekir.de

Loony Day Heinsberg (Uwe Jakait)
Hochstr. 168
  0 24 52/9 24 37 84  
 info@loonyday.de

Homechurch
Erzbischof-Philipp-Straße 18
  0 24 52/1 56 14 60

Kontakte in der Gemeinde2 DurchBlick



Jede Spende hilft 

Spendenkonten

Tafel Heinsberg e.V.
Kreissparkasse Heinsberg
IBAN: DE17 3125 1220 0000 0312 11

Volksbank Heinsberg
IBAN: DE40 3706 9412 3304 0000 14

Kirchengemeinde
Volksbank Heinsberg eG
IBAN: DE88 3706 9412 3001 7290 11

Kreissparkasse Heinsberg
IBAN: DE59 3125 1220 0002 3085 00
(Zweck bitte angeben)

Kirchenbauverein
Kreissparkasse Heinsberg
IBAN: DE76 3125 1220 1401 6627  86

Volksbank Heinsberg eG
IBAN: DE83 3706 9412 3303 0140 11

Gutes Werk Heinsberg e.V.
Kreissparkasse Heinsberg
IBAN: DE73 3125 1220 1401 3169 38

Volksbank Heinsberg eG
IBAN: DE68 3706 9412 3005 6920 15
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4 Herzlichen Glückwunsch

Herzliche Glück- und Segenswünsche
an alle, die im August, September, Oktober und November Geburtstag haben!

Glücklich ist der, der auf Gott vertraut. (Psalm 40,5)

Adressen

Christuskirche und Gemeindesaal
Erzbischof-Philipp-Straße 10 in Heinsberg

Jugendkirche
Erzbischof-Philipp-Straße 18 in Heinsberg

KinderChancenTafel
Grebbener Straße 1 in Oberbruch

Oase 2.0
Deichstraße 84 in Oberbruch

Großtagespflege Bärenhöhle
Boos-Fremery-Straße 81 in Oberbruch

Großtagespflege BurgBergBären
Erzbischof-Philipp-Straße 3 in Heinsberg

www.kirche-heinsberg.de

Ansprechpartner der 
Gruppen und Kreise 

Frauennachmittag
Ansprechpartnerin: Juliane Reiter
  0 24 52/8 89 50

Kulturkreis
Ansprechpartner: Pfarrer Sebastian Walde
 0 24 52/6 8176 16     01 51/56 96 74 53

Ökumenische Gesprächsrunde
Ansprechpartnerin: Cornelia Pradel
 01 51/14 29 27 43

Seniorentreff
Ansprechpartnerin: Mechthild Friese
  0 24 31/9 45 85 44

Wilhelm-Willms-Chor
Ansprechpartner: Volker Mertens
 01 71/5 58 59 94

DurchBlick



AugenBlickAndacht 5

Unser Gedächtnis 
ist nicht unbegrenzt. 
Früher machte man 
sich einen Knoten 
in sein Taschentuch, 
um nicht zu verges-
sen. Heute benutzt 
man meist Computer 

oder Smartphone, um sich erinnern zu lassen. 
Wir können es mit technischer Hilfe erreichen, 
nichts zu vergessen, was uns wichtig ist.  Aber 
Gott, Kirche und Glaube scheinen nicht so wich-
tig zu sein.  Vielleicht wird irgendwann unsere 
begrenzte Gedächtnisleistung durch eine per-
fekte KI ersetzt. Ob die KI auch mit Gott rechnet?  

Unser Gedächtnis ist nicht unbegrenzt. 
Das ist gut so. Denn, wenn wir immer alles 
geistig präsent hätten, es würde uns überfor-
dern und verwirren. Darum ist es gut, wenn un-
ser Kopf und unser Herz für uns sortiert und be-
wusst oder unbewusst sich ständig fragt: Was 
ist wichtig und was kannst Du vergessen? Und 
trotzdem erlebe ich, dass viele Menschen im 
wahrsten Sinne des Wortes zu viel im Kopf und 
im Smartphone haben. Man kann verstehen, 
dass sie dann Gott, Kirche und Glauben aus 
dem Gedächtnis löschen und dem elektroni-
schen Kalender streichen, denn es scheint Zeit 
und Geld (Kirchensteuer) zu kosten und nichts 
zu bringen. So setzen wir Zeit, Geld, Vermögen 
ein, um etwas zu erreichen und verlassen da-
bei die Orte, die Menschen, zu denen wir ein-
fach so gehören.
    
Vergiss nicht, was er Dir Gutes getan hat!
Dazu rät der 103. Psalm. Das ist mehr als eine 
Gedächtnisübung für geistige Fitness. Das ist 

eine Einladung, auf das eigene Leben zu schau-
en und zu entdecken, welche Spuren Gott darin 
hinterlassen hat. Spuren, die zu ihm führen und 
zeigen, dass man zu ihm gehört. Der verlorene 
Sohn, in dem Gleichnis von Jesus, hat Fami-
lie und Heimat kapitalisiert, zu Geld gemacht, 
es eingesetzt und doch nichts gefunden außer 
den Dingen, die man bekommt, solange man 
bezahlt. Aber er hat sich erinnern können an 
seinen Vater, was er ihm Gutes getan hat und 
diese Erinnerung war der Weg, auf dem er 
auch zurück zu sich selbst fand. 

Vergiss nicht – Remember! 
Sich erinnern heißt in der englischen Sprache: 
Remember. Darin steckt das Wort Member, d. 
h. Mitglied, dazugehörig. Im vergangenen Jahr 
haben fast eine Million Menschen die katholi-
sche oder evangelische Kirche durch Austritt 
verlassen. Die Mehrheit in unserem Land ge-
hört keiner Glaubensgemeinschaft mehr an. 
Wahrscheinlich ist diese Gemeinschaft für sie 
keine gute Antwort mehr auf die Frage, wozu 
gehöre ich eigentlich? Aber noch ist sie da, die-
se Gemeinschaft, in der nicht für eine Leistung 
bezahlt wird, sondern in der man einfach einen 
Teil abgibt, weil man dazugehört und etwas 
empfängt, was mit Geld nicht zu bezahlen ist. 
Und auch, wenn es Kirche nicht mehr geben 
sollte, es bleibt doch der, von dem wir kommen 
und zu dem wir gehen und von dem es heißt: 
„Kann auch eine Frau ihr Kindlein vergessen, 
dass sie sich nicht erbarme über den Sohn ih-
res Leibes? Und ob sie seiner vergäße, so will 
ich doch deiner nicht vergessen.“ 
Jesaja 49,15 

Ihr Pfarrer Sebastian Walde

Gott, Kirche, Glaube - kannst Du vergessen! 
Oder etwa doch nicht? 



EinBlick6 Kirchenkreis Jülich

Etwa 90 Synodale versammelten sich in Hü-
ckelhoven zur Sommertagung der Kreissynode. 

Die „Alten“ und die „Neuen“: (von links) Vorne: 
Pfrn. Susanne Rössler, Laura-Jane Winkes, 
Gerd Schindler, Thorsten Wahl  Mitte: Hans-
Joachim Schwabe, Jessica Janssen, Andreas 
Just, Pfr. Thomas Richter
Hinten: Rudi Grübl, Barbara Pawlowsky, Super-
intendent Jens Sannig und Markus Paulmann

Die Abschiede
Superintendent Jens Sannig verabschiedete 
im Eröffnungsgottesdienst zwei Schulpfarrer: 
Pfarrer Georg Dickmann arbeitete an der Real-
schule Ratheim und am Mädchengymnasium 
Jülich, Pfarrer Dietmar Ernst am Berufskolleg 
Wirtschaft in Geilenkirchen. Er dankte den 
beiden im Namen des Kirchenkreises für ihre 
Arbeit. „An den verschiedenen Schulen habt ihr 
junge Menschen im Übergang ihrer Zukunfts-
entwicklung begleitet und wart für ihre Lebens-
fragen offen. Ihr habt ihnen die Relevanz des 

Glaubens für ihre Persönlichkeitsentwicklung 
als eine Perspektive, wie Leben gelingen kann, 
nahe gebracht. Ein sehr wertvoller Dienst, den 
wir gar nicht hoch genug einschätzen können.“ 
Mit der Bitte um den Segen Gottes schickte er 
die beiden auf ihren Weg in den Ruhestand.

Die Wahlen
In diesem Jahr waren Mitglieder des Kreissy-
nodalvorstandes (KSV), Delegierte zur Landes-
synode der Evangelischen Kirche im Rhein-
land, Mitglieder verschiedener Ausschüsse und 
ihre jeweiligen Vorsitzenden sowie Synodal-
beauftragte für verschiedene Arbeitsbereiche 
zu wählen. Bei der turnusmäßigen Wahl der  
Synodalassessorin wurde Pfarrerin Susanne 
Rössler aus Düren mit überwältigender Mehr-
heit das Vertrauen für die nächste achtjährige 
Amtszeit ausgesprochen.

Die Synode wählte als neuen Synodalskriba 
Pfarrer Sebastian Walde (Heinsberg), als sei-
ne beiden Stellvertreter Pfarrer Thomas Rich-
ter (Eschweiler) und Pfarrer Robin Banerjee 
(Schwanenberg), als Synodalälteste (nicht-
theologische Mitglieder im Kreissynodalvor-
stand) Laura-Jane Winkes (Wegberg), Jessica 
Janssen (Randerath), Thorsten Wahl (Geilen-
kirchen), als stellvertretende Synodalälteste 
Barbara Pawlowsky (Gangelt-Selfkant-Wald-
feucht), Andrea Just (Düren) und Markus Paul-
mann (Eschweiler). 

Bei der Landessynode der Evangelischen Kir-
che im Rheinland werden den Kirchenkreis  
Jülich vertreten: Als Theologen: Pfarrer Dr. 
Dirk Siedler aus Düren (1. Stellvertreter: Pfar-
rer Sebastian Walde aus Heinsberg, 2. Stell- 

Wahlen und Abschiede im Kirchenkreis Jülich

Kreissynode des Kirchenkreises Jülich tagt in Hückelhoven



EinBlick 7

vertreterin: Pfarrerin Elke Wenzel aus Jülich), 
als Nichttheologen: Freya Lüdecke (Diakonie) 
und Jessica Jansen aus Randerath (Stellver-
treter: Christian Heinze-Tydecks vom Kirchen-
kreis und Walter Gans aus Wegberg).

Verabschiedung und Einführung
In der Abendandacht am Ende der Synodal-
tagung verabschiedete der Superintendent 
zunächst ausscheidende Mitglieder des KSV: 
Gerd Schindler, Hans-Joachim Schwabe, Rudi 
Grübl und Birgit Strack. (Pfarrerin Friederike 
Lambrich und Pfarrer Charles Cervigne konn-
ten an der Verabschiedung nicht teilnehmen.) 
Er dankte ihnen herzlich für ihren langjährigen 
Dienst für den Kirchenkreis.

Dann wurden die neu- resp. wiedergewählten 
KSV-Mitglieder durch den Superintendenten in 
ihren Dienst eingeführt. Mit der Bitte um Gottes 
Segen wurden die Synodalen nach einer inten-
siven Tagung in ihr verdientes Wochenende 
entlassen.

© Text und Foto: Johannes de Kleine, Kirchenkreis Jülich

Ökumenische Friedhofsführung 
am 02.11.2024 
Am 2. November startet um 14:30 Uhr am Be-
gashaus eine ökumenische Friedhofsführung.
Stationen sind der Evangelische Friedhof, der 
Hauptfriedhof und der jüdische Friedhof.
Ein Abschluss mit Kaffee/Tee und Kuchen (ge-
gen freiwillige Spende) findet im Gemeindesaal 
der Christuskirche statt.
Geleitet wird die Führung von Heinz-Gerd 
Schröders. Teilnehmen können maximal 15 
Personen. Bei Interesse melden Sie sich bitte 
im Gemeindebüro (0 24 52/2 49 78) an.

Gesundheitliche Versorgung im 
Urwaldkrankenhaus Manyemen 
und humanitäre Hilfe in Kamerun
Im letzten Gemeindebrief im Bericht über das 
Krankenhaus Manyemen in Kamerun ist uns 
ein Irrtum unterlaufen, den wir hiermit berichti-
gen möchten: Das Urwaldkrankenhaus Manye-
men ist nicht das einzige Buschkrankenhaus 
in Kamerun, sondern im Moment das einzige 
funktionierende Krankenhaus im Health District 
Nguti. Aufgrund der Krisensituation mussten 
andere Gesundheitsstrukturen schließen.



TerminkalenderEinBlick8 Vorstellung

Vorstellung neues Team 
der BurgBergBären

Hallo zusammen, 

wir sind Jasmin Wöhlert (42 Jahre alt) und 
Sarah Gruner (auch 42 Jahre alt).
Wir sind das neue Team der Großtagespfle-
ge BurgBergBären.

Ich, Jasmin Wöhlert, bin am 25.03.1981 in 
Heinsberg geboren. Verheiratet bin ich mit Mar-
kus Wöhlert, wir haben zwei Kinder, Max - 19 
Jahre alt und Anna - 11 Jahre alt.

Meine Qualifizierung zur Tagesmutter hat im 
Januar 2024 begonnen. Ich freue mich auf die-
sen neuen Lebensabschnitt, die Kleinen in den 
ersten drei Lebensjahren zu begleiten, fördern, 
fordern und für sie da zu sein und den Eltern 
den beruflichen Rücken freizuhalten.
Der Kontakt zu kleinen Kindern ist mir nicht 
fremd, zumal ich selbst Mutter bin und wir eine 
große kinderreiche Familie sind.

Zu meiner Schulzeit habe ich Praktika in Kin-
dergärten gemacht und damals schon sehr ger-
ne mit Kindern gearbeitet. Außerdem habe ich 

auch in meiner Qualifizierung zur Tagesmutter 
Praktika in Kindergärten und in einer Groß-
tagespflege gemacht. Ich bin zudem ehren- 
amtlich beim Kindergottesdienst (KIGO) der 
evangelischen Kirche aktiv. Privat bin ich der 
Gemeinde Heinsberg sehr verbunden.

Ich, Sarah Gruner, bin am 13.07.1981 in Neuss 
geboren und Mama von zwei wundervollen 
Töchtern, Isabelle - 17 Jahre alt und Giuliana 
- 16 Jahre alt.

Ich bin Fachkraft für Kindertagespflege, EMDR 
– Therapeutin und psychologische Berate-
rin. Seit 2018 arbeite ich in der Kindertages-
pflege, bisher in meinen eigenen Räumen. Ich 
freue mich aber jetzt auf meine neue berufliche  
Veränderung, mit meiner Kollegin Jasmin, die 
kleinen BurgBergBären zu betreuen.

Wir beide freuen uns auf unsere Zusammen-
arbeit und die kleinen BurgBergBären. Seit Mai 
2024 haben wir unsere Arbeit als Tagesmütter 
in der Großtagespflege aufgenommen und sind 
mit vollem Herzen dabei. Es ist uns sehr wich-
tig, dass die Kleinen sich bei uns wohlfühlen 
und ihre Eltern ein gutes Gefühl und Vertrauen 
haben, ihre Kinder von uns betreuen zu lassen. 
Das Vertrauen der Eltern bzw. Erziehungs- 
berechtigten der Kinder, ist für unsere Arbeit 
ausschlaggebend und der Grundstein für unse-
re Großtagespflege.

Schöne bärige Grüße 
Jasmin Wöhlert & Sarah Gruner



ÜberBlick 9Vorstellung

Duale Studentin 
Smilla Gülpen

Hallo liebe Gemeinde,
mein Name ist Smilla Gülpen und ich freue 
mich, dass ich mich Ihnen als erste duale Stu-
dentin der Evangelischen Kirchengemeinde 
Heinsberg vorstellen darf.

Letztes Jahr habe ich das Abitur an der Betty- 
Reis-Gesamtschule in Wassenberg absolviert. 
Seit August 2023 leiste ich meinen einjährigen 
Bundesfreiwilligen Dienst hier bei der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Heinsberg ab. Ich wur-
de bei der OASE 2.0, der KinderChancenTafel 
und der OGS der Floßbachschule in Oberbruch 
eingesetzt. Im September beginne ich mein 
duales Studium der Sozialen Arbeit an der  
katholischen Hochschule in Aachen und werde 
im Rahmen meiner praktischen Tätigkeit bei 
der Evangelischen Kirchengemeinde Heins-
berg arbeiten.
Seit meinem 6. Lebensjahr bin ich Pfadfinde-
rin beim Pfadfinderstamm Don Bosco in Ober-
bruch. Zurzeit leite ich mit meinen Freunden 

die Altersstufe “Caras”. Zusätzlich bin ich Mit-
glied der DLRG Ortsgruppe Oberbruch. Ich 
fahre jährlich an die Ostseeküste und bin dort 
im Wasserrettungsdienst als Rettungsschwim-
merin im Einsatz.
Aufgrund meiner ehrenamtlichen Tätigkeiten 
und meinem Jahr im Bundesfreiwilligen Dienst 
wurde mir klar, dass mein Herz für den sozialen 
Bereich schlägt. Deshalb freue ich mich darauf, 
meine Leidenschaft und mein Engagement hier 
in der Gemeinde einbringen zu dürfen.
Ich möchte mich an dieser Stelle besonders bei 
Pfarrer Walde, Timo Farin und allen anderen 
bedanken, die mich im letzten Jahr so liebevoll 
aufgenommen und unterstützt haben.

Herzliche Grüße
Smilla Gülpen

w



10 Sponsorenwand Oase 2.0

Sponsorenwand in der OASE 2.0
Besonders bedanken möchten wir uns bei unseren bisherigen Sponsoren: 

- Wand- und Bodenbeläge Westfloor 

- Kunststoffverarbeitung Lengersdorf 

- Integrationswerk Heinsberg

- Energieversorgungsunternehmen Lekker 

- Energieversorgungsunternehmen Alliander 

- Ingenieurbüro Stickel

- Autohaus Vogt

- Bäckerei Dick

- Bernd Krückel

  (Mitglied des Landtags NRW, CDU)

- Volksbank Heinsberg 

- AWT Rohrreinigung am Niederrhein 

- Gollenstede Buchhandlung

Falls Sie die Arbeit der OASE 2.0 unterstützen möchten und Teil der Sponsorenwand werden wollen, 
können Sie sich sehr gerne in der OASE 2.0 oder über unsere Facebook- oder Instagramseite bei uns 
melden!



EinBlick 11OASE 2.0

Die OASE 2.0, hat einen bedeutenden Meilen-
stein erreicht: Sie wurde als eine von nur zehn 
Einrichtungen in Nordrhein-Westfalen akkredi-
tiert, um am neuen dualen Studiengang Sozia-
le Arbeit der Katholischen Hochschule Aachen 
mitzuwirken. Der Studiengang startet erstmals 
zum Wintersemester 2024/25.
Diese Kooperation ist ein bemerkenswerter Er-
folg für die OASE 2.0, die sich als einzige Ein-
richtung der offenen Kinder- und Jugendarbeit 
unter den akkreditierten Partnern befindet. Mit 
dieser Anerkennung nimmt die OASE 2.0 eine 
Vorreiterrolle ein und leistet Pionierarbeit auf 
einem wichtigen Gebiet der Sozialen Arbeit.
“Wir freuen uns sehr darüber, aktiv an der Aus-
bildung zukünftiger Sozialarbeiter mitwirken zu 
können und die Professionalisierung der So-
zialen Arbeit voranzutreiben”, erklärte Einrich-
tungsleiter Timo Farin. “Unsere Partnerschaft 
mit der Katholischen Hochschule Aachen er-
möglicht es uns, praxisnahe Ausbildung auf 
höchstem Niveau zu bieten und unsere Erfah-
rungen und Kompetenzen direkt an die nächste 
Generation von Fachkräften weiterzugeben.”

Bereits jetzt gibt es eine vielversprechende Be-
werberin, die ihr Studium in Kooperation mit 
der OASE 2.0 absolvieren möchte. Dies unter-
streicht das Interesse und das Vertrauen, das 
junge Menschen in die Einrichtung setzen.
Der duale Studiengang Soziale Arbeit an der 
Katholischen Hochschule Aachen ist darauf 
ausgerichtet, den Studenten eine fundierte 
akademische Ausbildung zu bieten, die eng mit 
praktischen Erfahrungen verknüpft ist. Die Stu-
denten verbringen Zeit sowohl in der Hochschu-
le als auch in der Praxis, was ihnen ermöglicht, 
theoretisches Wissen unmittelbar anzuwenden 
und praktische Fähigkeiten zu entwickeln.
Die OASE 2.0 wird durch ihre Teilnahme an 
diesem innovativen Studiengang nicht nur zur 
Qualifizierung der Studenten beitragen, son-
dern auch neue Impulse und Erkenntnisse aus 
der wissenschaftlichen Ausbildung in ihre tägli-
che Arbeit integrieren können. Dies schafft eine 
wertvolle Synergie zwischen Theorie und Pra-
xis, von der sowohl die Studenten als auch die 
betreuten Kinder und Jugendlichen profitieren 
werden.

Die OASE 2.0 wird offizieller Kooperationspartner 
der Katholischen Hochschule Aachen



12 Regionale GottesdiensteÜberBlick

Regionalgottesdienst in Hückelhoven 
Am Sonntag, 18. August findet bei uns in Heins-
berg in der Christuskirche kein Gottesdienst 
statt. Die Kirchengemeinden unserer Region 
sind dann zum Regionalgottesdienst nach Hü-
ckelhoven in den Schalom-Park, Parkhofstr. 55 
eingeladen. Der Gottesdienst beginnt um 11:00 
Uhr. Wir bieten um 10:15 Uhr einen Fahrdienst 
an der Christuskirche und um 10:30 Uhr einen 
Fahrdienst an der Erlöserkirche Oberbruch an. 
Wer noch Platz im Auto hat und jemanden mit-
nehmen kann, ist herzlich eingeladen, sich zu 
diesen Zeiten an einem der beiden Treffpunkte 
einzufinden. 

Gemeinsame Gottesdienste mit den 
Gemeinden Hückelhoven und Rat-
heim-Gerderath feiern wir am 08.09.2024 
um 10:00 Uhr in der Ev. Kirche zu Gerderath,  

Am Heiderfeld 27, Erkelenz und am Reforma- 
tionstag, 31.10. 2024 um 19:00 Uhr in der Denk- 
malkirche zu Hückelhoven. Musikalisch wird der 
Gottesdienst durch den Posaunenchor beglei-
tet. Zu diesen Gottesdiensten bieten wir einen 
Fahrdienst an, bitte melden Sie sich dazu im 
Gemeindebüro. 

Zum Gedenken an die Zerstörung 
Heinsbergs findet am Sonntag, 17. November 
2024 um 18 Uhr in St. Gangolf das “Heinsberger 
Requiem” statt.
 
Wilhelm-Wilms-Chor - Leitung und Piano 
Volker Mertens 
Sylvia Bodamer - Sopran 
Alexander Müller - Orgel 
Musik von K. Jenkins, Z. Preisner, 
F. Mendelsohn, Franz Schubert u.a. 

Regionale Gottesdienste  – wir feiern zusammen
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Konfirmationen 2024
„Lasst euch nicht vom Bösen überwinden“ 

Auch 2024 haben wir wieder Konfirmationen 
feiern dürfen. Die Konfirmandinnen und Konfir-
manden haben nach einem Jahr des intensiven 
Konfiunterrichtes in drei sehr persönlichen Got-
tesdiensten den Willen bekräftigt, zur Gemein-
de dazu zu gehören. 
Wir als Gemeinde freuen uns sehr, dass junge 
Menschen, auch heute noch, im Glauben und 
mit unserer Gemeinde zusammen eine Zukunft 
für sich sehen. Die Gottesdienste standen 
unter dem Thema, dass es immer junge Men-
schen braucht, die bereit sind, mit ihrem Han-
deln ein Zeichen zu setzen: ein Zeichen gegen 
Mobbing, ein Zeichen gegen Gewalttätigkeit, 
ein Zeichen für Menschlichkeit und Nächsten-
liebe. Wir hoffen und wünschen den jungen 
Menschen, die nun unsere Gemeinde mitge-
stalten können und sollen, dass sie bei uns ein 
bleibendes Zuhause finden. 
                              

Auch 2024 hat wieder ein neuer Kon-
firmationsjahrgang begonnen. Alle In-
teressierten und diejenigen, die unsere 
Einladung noch nicht erreicht hat, bitten 
wir um Anmeldung im Gemeindebüro:  
0 24 52/2 49 78.



Ganz besonders wollen wir darauf hin-
weisen, dass dort auch Informationen 
zu den Jugendfreizeiten zu finden sein 
werden. Die nächste Freizeit soll im  
August 2025 ans Meer führen.

TerminkalenderÜberBlick14 Jugendkirche

Eine neue Website 
für die Jugendkirche im 
Kirchenkreis Jülich

Zugegeben, es hat etwas gedauert, aber nun 
ist es endlich soweit: Seit Juli 2024 ist die neue 
Website der Jugendkirche im Kirchenkreis  
Jülich online - unter der Adresse:  
jugendkirchekkjuelich.online

Hier wird nun in Zukunft alles Wichtige zu fin-
den sein, alle Orte an denen Jugendkirche 
einen Platz hat und unsere verschiedenen Ak-
tionen und Angebote. Alle, die gerade Jugend-
kirche gestalten, sind dort zu finden, ebenso 
auch die Möglichkeit wie Sie uns unterstützen 
können. Wir freuen uns über Feedback und 
hoffen, dass so mehr Menschen aufmerksam 
werden auf unsere spannenden Projekte.

Teamerauftakt
Jugendkirche 

Auch 2024 suchen wir 

wieder Menschen, die 
Lust haben,  Jugendkirche mitzugestalten. 
Wir suchen natürlich sehr gerne Jugendliche, 
die sich in unseren verschiedenen Teams ein-
bringen,  aber auch Eltern und Erwachsene. 
Wir planen in diesem Jahr, einen Kreis von  
erwachsenen Begeleitpersonen zu gründen, 
die die Jugendkirche und ihre Veranstaltungen 
mit Knowhow begleiten. Es besteht die Mög-
lichkeit der Schulung, um jungen Menschen 
einen sicheren Raum zu geben. 

Folgende Jugendteams brauchen 
Unterstützung: 

Technik-Team: Bedienung und Einkauf von 
Beamer, Sound-Technik, Lichttechnik, etc.
JuGo-Team: Jugendgottesdienste planen und 
gestalten
Bar-Team: Einkauf und Vorbereitung der Bar
Musik-Team: Musik selbst machen oder Bands 
organisieren
Begleitkreis Erwachsene: Unterstützung der 
Jugendarbeit

Bei Interesse: Melden Sie sich gerne 
bei Pfarrer Felix Schikora per Mail: 
felix.schikora@ekir.de oder Telefon: 
01 70/9 08 36 77. 
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Termine
Jugendgottesdienste

23. August 2024 –  Gerderath
13. September 2024 –  Wegberg
4. Oktober 2024  –  Randerath
29. November 2024 –  Wegberg 
13. Dezember 2024  –  Heinsberg
24. Januar 2025  –  Ratheim
7. Februar 2025 –  Randerath
28. März 2025  –  Wegberg 
11. April 2025  –  Randerath

Spenden Jugendkirche 
– Hilfe für die #Homechurch
Unsere Jugendkirche braucht dich! Wir versu-
chen immer wieder, unsere Kirche auf einen neu-
en Stand zu bringen, um Jugendlichen etwas zu 
bieten.  Geld oder Sachspenden helfen uns sehr. 
Wir sind Allen sehr dankbar, die noch brauchbare 
Dinge zuhause haben und bereit sind, diese für 
uns zu spenden.

Wir können besonders Hilfe brauchen bei den 
folgenden Dingen: • Weiße, matte Wandfarbe • 
Schwarze Sofas und Sessel • Besteck und Tel-
ler • Geschirtücher • Beamer • Lagerschränke 
• Brettspiele & Sportgeräte • Stehlampen und 
LED-Leucht-Bänder

Auch Geldspenden helfen uns sehr. Diese kön-
nen auf das Konto der Kirchengemeinde über-
wiesen werden. Viele Menschen aus unserer 
Gemeinde haben selbst gute Erfahrungen mit  
christlicher Jugendarbeit gemacht. Diese wür-
den wir gerne weitergeben.

Für Sachspenden schreiben Sie einfach eine 
E-Mail an: felix.schikora@ekir.de

Neue Monatsandachten 
Ready Yourself

Unsere neuen Jugendandachten für dich! 
Wir freuen uns, dich dort zu sehen!
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Sonntag, 11. August 2024
Sommerkirche
11:00 Heinsberg Homechurch
    
Sonntag, 18. August 2024
Regionalgottesdienst
Kein Gottesdienst in Heinsberg!  
11:00 Schalompark Hückelhoven
(s. Artikel S.12)

Montag, 19. August 2024
Bibelstunde
17:30 - 19:00 Pfarrhaus Heinsberg
    
Mittwoch, 21. August 2024
Frauennachmittag 
Ein Leben in zwei Ländern auf zwei 
Kontinenten. Referent: Jean Jacques Badji
15:00 Gemeindesaal Heinsberg
     
Freitag, 23. August 2024
Jugendgottesdienst   
18:00 Gerderath
     
Sonntag, 25. August 2024
Gottesdienst
im Anschluss Kirchenkaffee  
10:00 Christuskirche Heinsberg

Sonntag, 25. August 2024
Der gute Drahtesel 
- das Kaffeefahrrad für neue Kontakte  
    
Mittwoch, 28. August 2024
Gelebte Ökumene
Informationen von der Jugendarbeit
Referent: Pfr. Felix Schikora
10:00 Uhr - Pfarrhaus Heinsberg



Mittwoch, 28. August 2024
Ehrenamtsbörse
18:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg
(s. Artikel S.20)

Samstag, 31. August 2024
Musikalischer Dialog
“Schubert und Italien”
18:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Sonntag, 1. September 2024
Gottesdienst
mit Abendmahl und Kindergottesdienst  
10:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Montag, 2. September 2024
Seniorentreff
15:00 Uhr - Gemeindesaal Heinsberg

Montag, 2. September 2024
Bibelstunde
17:30 - 19:00 Uhr - Pfarrhaus Heinsberg
     
Mittwoch, 4. September 2024
Frauennachmittag 
Betrugsmasche “Enkeltrick”
Referent: Erwin Hanschmann
15:00 Uhr - Gemeindesaal Heinsberg
     
Samstag, 7. September 2024
Der gute Drahtesel 
- das Kaffeefahrrad für neue Kontakte
14:00 - 16:00 Uhr - Friedhof Heinsberg

Sonntag, 8. September 2024
Gottesdienst
Kein Gottesdienst in Heinsberg!  
10:00 Uhr - Gerderath
(s. Artikel S.12)

Freitag, 13. September 2024
Jugendgottesdienst   
18:00 Uhr - Wegberg

Freitag, 13. September 2024 
Lesung
„Klein, fein und gemein“ Kurz-Krimis mit Pfiff
Dozentin: Annegret Heesen
Anmeldung bitte bei der VHS 
unter der Kursnummer (24H-2091)
19:30 - 21:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg
    
Sonntag, 15. September 2024
Gottesdienst
10:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Montag, 16. September 2024
Bibelstunde
17:30 - 19:00 Uhr - Pfarrhaus Heinsberg

Mittwoch, 18. September 2024
Frauennachmittag 
Fitness von  Kopf bis Fuß 
Referentin: Sabine Walinski
15:00 Uhr - Gemeindesaal Heinsberg
     
Sonntag, 22. September 2024
Erntedankgottesdienst
mit dem Kaffeefahrrad für neue Kontakte  
11:00 Uhr - Gut Schenkelieck
(s. Artikel S.23)

     
Mittwoch, 25. September 2024
Gelebte Ökumene
Spiritualität/Glaube
Referentin: Theologin und Seelsorgerin 
Regina Spinnen
10:00 Pfarrhaus Heinsberg
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Sonntag, 29. September 2024
Gottesdienst
10:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Sonntag, 29. September 2024
Konzert VHS
Afrikanisches Konzert mit der Musikgruppe 
“MARIAMA & Vieux”
18:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Montag, 30. September 2024
Bibelstunde
17:30 - 19:00 Uhr - Pfarrhaus Heinsberg
     
Freitag, 4. Oktober 2024
Jugendgottesdienst   
18:00 Uhr - Randerath

Sonntag, 6. Oktober 2024 
Gottesdienst
mit Abendmahl und Kindergottesdienst  
10:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Montag, 7. Oktober 2024
Seniorentreff
15:00 Uhr - Gemeindesaal Heinsberg

Samstag, 12. Oktober 2024
Benefizkonzert
mit dem Frauenchor Li(e)dschatten und dem 
Männergesangverein St. Josef Kirchhoven zu 
Gunsten der „Schatzsucher“ der Kinder- und 
Jugendtrauergruppe des ambulanten Hospiz-
dienstes Regenbogen
16:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg
    
Sonntag, 13. Oktober 2024
Gottesdienst
im Anschluss Kirchenkaffee  
10:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Montag, 14. Oktober 2024
Bibelstunde
17:30 - 19:00 Uhr - Pfarrhaus Heinsberg

Sonntag, 20. Oktober 2024
Gottesdienst
10:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Montag, 21. Oktober 2024
Bethelsammlung 
21.10. - 26.10.2024    
   
Mittwoch, 23. Oktober 2024
Gelebte Ökumene
“Über Hören, Reden und Zorn” Jakobus 1,19 
Referentin: Cornelia Pradel 
10:00 Uhr - Pfarrhaus Heinsberg
     
Freitag, 25. Oktober 2024
Der gute Drahtesel 
- das Kaffeefahrrad für neue Kontakte
14:00 - 16:00 Uhr - Friedhof Unterbruch
    
Sonntag, 27. Oktober 2024
Gottesdienst
10:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Montag, 28. Oktober 2024
Bibelstunde
17:30 - 19:00 Uhr - Pfarrhaus Heinsberg

Dienstag, 29. Oktober 2024
Der gute Drahtesel 
- das Kaffeefahrrad für neue Kontakte
11:00 - 13:00 Uhr - Friedhof Heinsberg

Mittwoch, 30. Oktober 2024
Der gute Drahtesel 
- das Kaffeefahrrad für neue Kontakte
11:00 - 13:00 Uhr - Friedhof Kirchhoven

18 TerminkalenderÜberBlick
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Mittwoch, 30. Oktober 2024
Frauennachmittag 
Zeit für ein aktuelles Thema
Referent: Pfr. Sebastian Walde
15:00 Uhr - Gemeindesaal Heinsberg

Donnerstag, 31. Oktober 2024
Gottesdienst Reformationstag  
19:00 Uhr - Hückelhoven
(s. Artikel S.12)

     
Samstag, 2. November 2024
Ökumenische Friedhofsführung
begrenzte Teilnehmerzahl - Anmeldungen 
im Gemeindebüro
14:30 Uhr - Begashaus
(s. Artikel S.7)

Sonntag, 3. November 2024
Gottesdienst
mit Abendmahl und Kindergottesdienst  
10:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Montag, 4. November 2024
Seniorentreff
15:00 Uhr - Gemeindesaal Heinsberg
     
Sonntag, 10. November 2024
Gottesdienst 
im Anschluss Kirchenkaffee  
10:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Sonntag, 10. November 2024
Herbstpoesie 
“Musik und Lyrik zur Jahreszeit”
18:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Montag, 11. November 2024
Bibelstunde
17:30 - 19:00 Uhr - Pfarrhaus Heinsberg

Mittwoch, 13. November 2024
Frauennachmittag 
Geschichten von der Abendmutter
Referent: Alwin Meisberger 
15:00 Uhr - Gemeindesaal Heinsberg

Freitag, 15. November 2024
„Weihnachtliche Lesung“
mit der renommierten TV-Schauspielerin 
Dennenesch Zoudè
Anmeldung bitte bei der VHS unter der 
Kursnummer (24H-2080)
19:00 - 21:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Sonntag, 17. November 2024
Gottesdienst
10:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Sonntag, 17. November 2024
“Heinsberger Requiem”
Zum Gedenken an die Zerstörung Heinsbergs 
18:00 Uhr - St. Gangolf
(s. Artikel S.12)

     
Mittwoch, 20. November 2024
Gelebte Ökumene
Brainstorming: Wir denken über Kirche nach. 
Was wäre uns wichtig, wenn wir die Gelegen-
heit hätten, DIE KIRCHE zu erfinden. 
Referent: Pfr. Sebastian Walde
10:00 Uhr - Pfarrhaus Heinsberg
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Am Sonntag, den 27. Oktober findet um 
18:00 Uhr in der Christuskirche Heinsberg 
ein Konzert der überregional bekannten  
Musikgruppe statt. Der Eintritt ist frei, es 
wird eine Spende für den guten Zweck er-
beten.
 
Seit über 30 Jahren ist QUOD LIBET fester Be-
standteil der lokalen und überregionalen Mu-
sikszene und prägt mit ihrer vielfältigen Musik 
die hiesige Kulturszene. Dieser lange Zeitraum 
bedeutet auch für QUOD LIBET Entwicklung 
und Veränderung.  Aus einem Quartett wurde 
im Laufe der Zeit eine Gruppe von musikali-
schen Freunden und Weggefährten aus drei 
Jahrzehnten. Heute ist QUOD LIBET mit sechs 
Musikern auf der Bühne.
Eine Vielzahl an Percussion, Saiteninstrumen-
ten wie Mandoline, Akustik- und E-Gitarren, 

Klavier und Keyboards, die verschiedenen 
klassischen Barock- und irischen Flöten sowie 
mehrstimmiger Gesang prägen die Musik mit 
virtuosen Titeln aus dem keltischen Bereich, 
aber auch Interpretationen unvergesslicher 
Songs u.a. von Mark Knopfler, Toto, Little Ri-
verband, Kansas, Gary Moore, Bruce Hornsby, 
The Corrs und anderen gehören zum abwechs-
lungsreichen Repertoire der Gruppe.
Auch wenn QUOD LIBET sich im Laufe der Zeit 
geändert hat, eines ist immer gleich geblieben: 

Der Name ist das Motto der Band.
QUOD LIBET – WIE ES BELIEBT UND WAS 
FREUDE MACHT
Das gilt gleichermaßen für Publikum und Musi-
ker. Was zählt ist die spürbare Spielfreude und 
der Spaß auf und vor der Bühne; der Funke 
springt über – garantiert. 

QUOD  LIBET – Benfizkonzert in der Christuskirche 
zugunsten der Tafel und der KinderChancenTafel
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Aktionstag in Hückelhoven

Samstag, 14. September 2024
Vortrag – Workshops – Begegnung
„Frieden finden, in uns und mit anderen“ von 9:30 
bis 17 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum 
Hückelhoven
Informationen + Anmeldung:
M. Zilkenat 0 24 33/44 56 49
MZilkenat@online.de

Ehrenamtsbörse und Aus-
tausch in der Christuskirche: 
Es tut gut, Gutes zu tun!

Nach den Schulferien laden wir wieder zu 
einer Ehrenamtsbörse ein.
Am Mittwoch, 28. August um 18:00 Uhr begrü-
ßen wir alle Interessierten, Neugierigen oder 
bereits Engagierten in der Christuskirche. 

Außer Ihrem Interesse müssen Sie nichts 
mitbringen. Sie müssen auch nicht unserer 
Kirchengemeinde angehören, um an diesem 
Abend teilzunehmen und bei uns mitzuwirken.
In einer lockeren Atmosphäre stellen wir zu-
nächst Möglichkeiten des ehrenamtlichen En-
gagements vor und geben dann bei Snacks 
und Getränken Möglichkeit zu Austausch und 
Nachfrage. 

Kleidersammlung Bethel
vom 21. bis 26. Oktober 2024 

Wie in jedem Jahr betei- 
ligen wir uns wieder an 
der Kleidersammlung der 

v. Bodelschwingschen Stiftungen Bethel. Die 
dafür vorgesehenen Kleidersäcke können im Ge-
meindebüro abgeholt werden. (Öffnungszeiten s. 
S. 2).  Wir leiten Ihre Kleiderspenden an Bethel 
weiter. Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!



AusBlickTermine 23

Erntedank auf 
Gut Schenkelieck
am 22. September 2024 

In diesem Jahr laden wir zu unserem Ernte-
dankgottesdienst auf dem Bauernhof bereits 
am Sonntag, den 22. September ein.

Wir werden in diesem Jahr aber nicht nur 
einen Gottesdienst anbieten, der um 11:00 
Uhr in der Scheune beginnt, sondern einen 
erlebnisreichen Tag mit einem Handwerker- 
und Bauernmarkt. 

Es wird für das leibliche Wohl gesorgt sein, 
darüber hinaus gibt es für die ganze Fami-
lie viel zu entdecken und zu erleben aus der 
Welt der Landwirtschaft und des Handwerks.

 Inh. Marcus Mesche | Hochstr. 127 | Heinsberg

Telefon&WhatsApp 02452 23493 | info@gollenstede-buch.de

www.gollenstede-buch.de

BÜCHER & ANDERES
Entdecke unser neues Sortiment

Schöne Dinge in erlesener 
Auswahl, zeitlos, ideenreich 

und nachhaltig.



Der Eintritt beträgt 10 € - nur an der 
Abendkasse (kein Vorverkauf).
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Musikalische Angebote 
im Rahmen des Heinsberger 
Klangforums 
 

Samstag, 31. August 2024
18 Uhr, Christuskirche 
“Musikalischer Dialog: Schubert und Italien” 
Yaroslava Ihnatenko - Konzertgitarre 
Vera Nebylova - Violoncello  
Barock-Arien von G. Caccini, A. Caldara, T. 
Giordano und Lieder von Franz Schubert in 
instrumentaler Ausführung 

 
Sonntag,10. November 2024
18 Uhr, Christuskirche  
“Herbstpoesie”  
Musik und Lyrik zur Jahreszeit 
von Franz Schubert, J. Brahms, G. Fauré 
G. Flaubert, Novalis, H. Hesse. R. M. Rilke 
Volker Mertens - Gesang und Rezitation 
Blandine Höfer - Klavier 
 
 
Sonntag, 22. Dezember 2024
18 Uhr, Christuskirche 
“Das Heil ist uns erschienen” 
Festliches Weihnachtskonzert  
Mirjam Stjepic - Sopran  
Volker Mertens - Bass 
N.N. - Klavier 
Arien von G. F. Händel, J. S. Bach, 
W. A. Mozart, M. Reger  

Vera Nebylova

Blandine Höfer und Volker Mertens

Yaroslava Ihnatenko
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„Fahrt ins Blaue“
des Frauennachmittags am 19.06.2024

Juliane Reiter hatte für uns eine Fahrt ins Blaue 
organisiert. Um 11:00 Uhr stiegen wir mit Vor-
freude und Neugierde in unseren Bus ein, der 
uns zu den Überraschungszielen bringen soll-
te. Begrüßt und mit Gottes Segen durch Pfarrer 
Sebastian Walde, begannen wir unseren Aus-
flug.

Unser erstes Ziel war der Spargelhof Hens-
gens, besser bekannt durch „Juppis Erdbee-
ren“. Zur Begrüßung auf dem Spargelhof gab`s 
einen Sektempfang, im Anschluss daran, eine 
Führung durch die Produktionshalle des Betrie-
bes mit Informationen über Spargel- und Erd-
beer-Anbau. Nach soviel Infos konnten wir die 
Produkte bei einem guten Mittagessen auf dem 
Hof hautnah erleben.

Gestärkt, war unser zweites Ziel in greifba-
rer Nähe: eine Fahrt mit unserem Bus durch 
den Selfkant mit Berichten über die Re-
gion Selfkant, dem westlichsten „Zipfel“ der 
Bundesrepublik Deutschland - aufgeheitert 
mit kleinen Anekdoten über die Selfkänter: 
Schmuggelberichte und Tatsachenberichte von 
Zeitzeugen, die wie Geschichten anzuhören 
sind, aber leider in den schwierigen Zeiten 
nach den beiden Weltkriegen Realität waren. 
Hoffen wir, dass es Geschichten bleiben, und 
nie mehr zu Tatsachen werden!

Drittes Ziel war ein Kaffeetrinken mit nicht ge-
schmuggeltem Kaffee und Torte im Haus Ha-
macher in Gangelt.

Rückfahrt in Richtung unseres Heimathafens, 
der evangelischen Christuskirche. Mit einem 
Segen durch Pfarrer Sebastian Walde und 
unserem Abschlusslied „Möge die Straße uns 
zusammenführen“ ging unsere Fahrt ins Blaue 
zu Ende.

Wir alle bedanken uns für die Organisation bei 
Juliane Reiter, für die Begleitung durch Pfarrer 
Sebastian Walde und die Möglichkeit, diese 
Fahrt ins Blaue zu genießen.

Sommerpausen-Grillen
des Frauennachmittags am 26.06.2024

Begrüßt durch Pfarrer Sebastian Walde und 
mit Gottes Segen fand das Grillen und damit 
das Einläuten der Sommerpause des Frauen-
nachmittags bei herrlichstem Sommerwetter 
statt. Juliane, Gertrud und Waltraud hatten wie-
der mal alles wunderbar hergerichtet. Zur Be-
grüßung durch Juliane, wurde mit einer Bowle 
angestoßen und der fröhliche Nachmittag er-
öffnet. Markus Wöhlert und Holger Hannebohn 
waren unsere Grillmeister. Es hat wunderbar 
geschmeckt. Vor der Sommerpause gab es 
noch viel zu erzählen und viel zu lachen. Die 
Zeit verging wie im Flug.
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Die OASE 2.0, das Familiencafé Oberbruch 
und die KinderChancenTafel haben in einer 
gemeinsamen Aktion bedürftige Familien und 
Kinder mit Schulmaterialien unterstützt. Insge-
samt wurden knapp 50 Schulranzen, teilweise 
inklusive Sporttasche und gefülltem Schreib-
mäppchen, an Kinder verteilt, die im kommen-
den Schuljahr entweder die Grundschule oder 
die weiterführende Schule besuchen werden. 
Auch Schüler, die ohne Schulwechsel eine 
neue Schultasche benötigten, wurden bedacht.
Diese Aktion ist ein Zeichen der Solidarität und 
Unterstützung für Familien, die finanzielle Un-
terstützung benötigen. „Es ist uns ein großes 
Anliegen, dass alle Kinder gut ausgestattet ins 
neue Schuljahr starten können“, erklärt Timo 
Farin (Leiter der OASE 2.0). „Bildung ist ein 
grundlegendes Recht, und durch unsere Aktion 
wollen wir dazu beitragen, dass alle Kinder die 
gleichen Chancen haben.“

Die Verteilung der Schulranzen erfolgte in enger 
Absprache mit der Schulsozialarbeit der Floß-
bachschule und der Gesamtschule Heinsberg-
Waldfeucht. So konnte sichergestellt werden, 

dass die Unterstützung gezielt bei denjenigen 
ankommt, die sie am dringendsten benötigen.
Das Familiencafé Oberbruch und die Kinder-
ChancenTafel ergänzten die Aktion durch ihre 
vielfältigen Kontakte und Netzwerke, wodurch 
eine breite Abdeckung und eine effektive Ver-
teilung der Schulmaterialien gewährleistet wer-
den konnte. „Unsere Zusammenarbeit zeigt, 
wie wichtig und wirkungsvoll gemeinschaftliche 
Aktionen sind“, betonte Dilara Gercek (Leitung 
Familiencafé Oberbruch).

Die Kinder, die einen Schulranzen erhielten, 
freuten sich über die neuen Utensilien und 
starten nun gut ausgestattet in das kommen-
de Schuljahr. Die leuchtenden Augen und die 
Freude der Kinder zeigten deutlich, wie wichtig 
und wertvoll solche Aktionen sind.

Kostenlose Schulranzen für bedürftige Kinder
OASE 2.0, Familiencafé Oberbruch und KinderChancenTafel setzen Zeichen der Solidarität
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Beim diesjährigen Kid‘s Day und dem 5. Heins-
berger Bilderbuchfest war für alle Besucher 
etwas Besonderes geboten: Die OASE 2.0, 
gemeinsam mit der mobilen Jugendarbeit Sky-
walker sowie den Heinsberger Kollegen von 
Gangolf‘s Corner und CathWalk, sorgte mit ei-
ner riesigen Fußballdartscheibe für jede Menge 
Spaß und Begeisterung.

Die beeindruckende Attraktion zog viele Kin-
der und Jugendliche an, die ihr Geschick und 
ihre Zielgenauigkeit unter Beweis stellen woll-
ten. Die Aufgabe bestand darin, einen Fußball 
gegen die große Dartscheibe zu schießen und 
dabei möglichst viele Punkte zu erzielen. Für 
jedes Kind gab es als Belohnung eine kleine 
Süßigkeit, was die Motivation zusätzlich stei-
gerte.

Der Kid‘s Day und das Heinsberger Bilderbuch-
fest waren geprägt von einer fröhlichen und 
ausgelassenen Atmosphäre. Neben der Fuß-
balldartscheibe gab es zahlreiche weitere Ak-
tivitäten und Angebote, die das Fest zu einem 
unvergesslichen Erlebnis für Groß und Klein 
machten.

OASE 2.0, Skywalker, Gangolf‘s Corner und CathWalk 
begeistern mit riesiger Fußballdartscheibe
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Tafel Sommerfest 2024 

Der Eröffnungsgottesdienst zu der Urhymne al-
ler Fußballfans: „You never walk alone“ nahm 
die Stimmung der aktuellen Europameister-
schaft auf und ließ spüren, dass das Tafel-
Team diesen Geist das ganze Jahr „aufs Feld“ 
bringt und heute diesen Gemeinschaftsgedan-
ken feiert. 

Bürgermeister Kai Louis gratulierte in seinem 
Grußwort zum 15. Geburtstag der Tafel Heins-
berg, würdigte die Leistungen des Teams und 
gab seiner Verbundenheit Ausdruck.
Der liebe Gott schenkte uns ein ideales Wetter 
zum Feiern, nicht zu warm, aber trocken. 

So kamen viele Besucherinnen und Besucher 
im Laufe des Tages auf das Gelände der Ta-
fel und erlebten die Gastfreundschaft des Ta-
fel-Teams mit Kapitän Markus Wöhlert an der 
Spitze. 
In diesem Jahr auch dabei: Die Heinsberger 
Feuerwehr mit der Jugendfeuerwehr, ihrem 
großen Leiterwagen und einem Feuerwehrfahr-
zeug.

Köstlichkeiten vom Grill, die wir zum größten 
Teil einer Spende der Firma GS-Schmitz ver-
danken, ein Kuchenbuffet der SPD Frauen, kal-
te und warme Getränke machten alle glücklich, 
ganz besonders diejenigen, die sich das sonst 
nicht leisten können.

weiter auf Seite 29 à
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Dort, wo sich ansonsten Tafel-Kunden mit dem 
Lebensnotwendigen eindecken, herrschte ein 
buntes Treiben mit einem Angebot für jedes 
Alter. So standen an diesem Tage Ehren- 
gäste, Freunde, Unterstützer, Besucherinnen 
und Besucher mit den Tafelkunden zusammen 
und kamen miteinander ins Gespräch. 

Das Bühnenprogramm bot dabei beste Unter-
haltung. Es wurde von dem Spielmannszug 
Grün-Weiss-Kirchhoven e.V. eröffnet. Danach 
begeisterten Schülerinnen der Ballettschule 
Kostova und Kinder der Kindertagesstätte Rap-
pelkiste mit ihren Auftritten.



Unsere
Hausbank!
Familie Robioneck

Gartenbau Robioneck

Waldfeucht-Haaren

Mitglied und Kunden der 

Volksbank Heinsberg eG

Weil es Wichtigeres

gibt als Geld.
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Die Jahreslosung 2024
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 1. Korinther 16,14
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